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PLANUNGSAUSSCHUSS der STADT GÜTERSLOH  

c/o Heiner Kollmeyer 
Berliner Str. 70 – Rathaus – 33330 Gütersloh 

 
Guten Tag, Herr Kollmeyer – 
 
in der Planungsausschusssitzung am 17.02.2011 beantragt die BfGT Fraktion das Thema  

 
FLUGHAFEN RESOLUTION 

 
auf die Tagesordnung zu setzen. 
 
Die BfGT Fraktion beantragt folgenden Beschluss: 
 

• Der Planungsausschuss der Stadt Gütersloh, fordert die Mitglieder des Kreistages 
auf, in der Sitzung am 28.02.2011 die „Bedarfsprüfung für den Flugbetrieb auf dem 
Flughafen Gütersloh“ abzulehnen. 

 
Begründung: 
 
Die Planungshoheit für das Flughafengelände liegt bei der Stadt Gütersloh. Seitens der im Rat der 
Stadt Gütersloh vertretenen Fraktionen wurde des Öfteren darauf hingewiesen, das nicht der 
Flughafen, sondern das Gelände im Gesamten entwickelt werden soll. In diesem Zusammenhang 
wurde immer über die Möglichkeiten eines zivilen Flugbetriebs gesprochen. Seitens des 
Planungsausschusses gibt es bisher weder einen Beschluss noch ein eindeutiges Signal, Flugbetrieb 
auf dem Gelände generell nicht mehr zuzulassen. 
 
Ein weiteres und zwar deutliches Signal gegen den Flugbetrieb könnte die Stadt Gütersloh setzen, 
wenn sie ihren 6%igen Anteil an der Flughafen Gütersloh zurückgeben würde. Die BfGT Fraktion 
kündigt hiermit einen entsprechenden Antrag im zuständigen Ausschuss an. 
 
Die BfGT Fraktion erteilt einer Reaktivierung des Flughafen eine deutliche Absage. Obwohl die Kreis-
tagsfraktionen von CDU und FDP in ihrem gemeinsamen Antrag zur „Bedarfsprüfung“ darauf hinwei-
sen, „dass eine Nutzung als Frachtflughafen politisch als nicht zustimmungsfähig angesehen wird“. 
besteht trotzdem weiterhin die Gefahr, dass irgendwann alte Pläne zur Umwandlung in einen Fracht-
flughafen wieder aus der Schublade geholt werden. Aufgrund der jahrelangen Belästigungen durch 
britische Militärflugzeuge dürfen die Ortsteile Blankenhagen und Pavenstädt nicht erneut mit Flug-
lärm gleich welcher Art belastet werden.  
 
Die Starts und Landungen der Harrier und Transportmaschinen, die im Irak-Krieg Dauereinsätze 
flogen, sind der Bevölkerung noch heute in negativer Erinnerung.  
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